


Donnerstag, 26. Juli 2018Seite 2

Telefonseelsorge im Vogtland
Die TelefonSeelsorge ist da für 
Menschen in Not - wenn Ereignisse 
erschüttern, eine schwere Diagnose 
verkraftet werden muss, ˜ngste 
oder psychische Belastungen einen-
gen, die Lage aussichtslos erscheint. 
Gerade dann wünschen wir uns 
einen Menschen, der bei uns ist, der 
zuhört und versucht zu verstehen. 
Ein Gespräch bringt Entlastung. 
Über Trauer sprechen zu können, 
wirkt tröstlich.   Es gibt viele Grün-
de, die kostenlosen Nummern der 

Telefonseelsorge zu wählen:
0800/111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 
Seit mehr als 20 Jahre gibt es die 
Telefonseelsorge Vogtland. Das 
Seelsorgetelefon ist rund um die 
Uhr besetzt. Im letzten Jahr ka-
men über 12.000 Anrufe an. Jeder 
Anruf ist kostenlos und anonym.
Das Team der ehrenamtlichen 
TelefonSeelsorger sucht Verstär-
kung. Sie sind bereit, ohne Vor-
urteile zuzuhören und sprechen 
gerne mit anderen Menschen? Sie 

möchten für andere da sein? Dann 
�nden Sie bei der Telefonseelsorge 
ein lohnenswertes Ehrenamt. Im 
September 2018 beginnt ein neuer 
Ausbildungskurs. Er umfasst 150 
Stunden für die Dauer von einem 
Jahr. Die erworbenen Fähigkeiten 
bilden die Grundlage für den Dienst 
am Telefon. Sie werden diese aber 
auch privat und beru�ich hilfreich 
anwenden können. Wir freuen uns 
auf sie! Tabea Waldmann, Leiterin 
Telefonseelsorge Vogtland

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Haben Sie auch in den letzten Wo-
chen etwas vom Schwarmbeben im 
Vogtland gespürt bzw. gehört, oder 
haben Sie nichts bemerkt? Seit dem 
10. Mai gibt es wieder eine Anzahl 
von Schwarmbeben. In der Nacht 
vom 4. zum 5. Juni 2018 gab es so-
gar fast 80 Mini-Beben (laut Freie 
Presse vom 6. Juni 2018).
Nun, wir Vogtländer bzw. Falken-
steiner wissen, was wir von solchen 
Schwarmbeben zu halten haben und 
wie wir mit ihnen umgehen.
Die älteste Aufzeichnung von Erd-
beben gab es schon 1552, weitere 
1769; 1872; 1875; 1888; 1890; 1896; 
1897; 1901; 1903; 1906; 1908; 1909; 
1910; 1911; 1913; 1929; 1936; 1962; 
1973; 1985/86; 1997; 2014; 2016; 
2017; 2018 (es besteht kein An-
spruch auf Vollständigkeit der 
Jahreszahlen).
Seit 1903 gab es Seismografen zur 
Erdbebenmessung (Stärke der Be-
ben) im Vogtland. In den Zeitungen 
wurden die Beben aber o� noch mit 
Worten dokumentiert. Im Falken-
steiner Anzeiger und Tageblatt vom 
Donnerstag, den 5. November 1908, 
Nr. 258 lesen wir von besonders 
intensiven Beben:
�Neue Erdbeben im Vogtlande.
Die Annahme, daß die Erdbeben-
Periode für dieses Jahr vorbei, hat 
uns gründlich getäuscht. Nicht nur, 
daß die Erderschütterungen von 
neuem begonnen haben, sondern 
sie sind noch bedeutender gewor-
den als bisher. Die unterirdischen 
Gewalten wollen nicht mehr ruhen 
und versetzen unsere ganze Gegend 
in Aufregung. So ist seit gestern 
mittag die Erde eigentlich nicht 
wieder zur Ruhe gekommen und 
auch, während wir dies schreiben, 
rumpelt es zeitweilig ganz unheim-
lich. Ein Stoß folgt dem anderen, ein 
unheimliches Rollen und Vibrieren 
in der Erde ist beständig wahrzu-
nehmen. Ein besonders starker Stoß 
wurde verspürt gestern mittag 12.06 
und von da ab bis 2.23 Uhr min-
destens 12 verschiedene Stöße mit 
teils lang anhaltenden, teils kurzen 
dumpfen Rollen. Von außerordent-
licher Heftigkeit war das Beben 
2.23, wo die Häuser erschütterten  
und Gegenstände klirrten. Ein 
weiterer starker Stoß erfolgte 6.17, 
dem 6.22 Uhr ein derart he�iger 
folgte, wie er bis jetzt in unserer 
Gegend  noch nicht verspürt wurde. 
Die Häuser wurden in ihren Grund-
festen erschüttert, ziemlich schwere 
Gegenstände wurden vom Platze 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden ˜rzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

BADMÖBEL
z.B. von BURGBAD

gerückt und das kurze unterirdische 
Rollen und Wanken der Erde war 
von unheimlicher, beängstigender 
Stärke. In Grünbach, Ellefeld und 
anderen Orten �üchteten Bewohner 
geängstigt auf die Straße.
[�] In den Abendstunden wurden 
gestern hier in Falkenstein 9.08; 
9.28; 10.20 und gegen
¾ 11 Uhr stärkere Stöße wahrge-
nommen, denen dann nachts 2.55; 
3.15; 3.25; 4.28; 5.25, früh 7 und 
7.26 Uhr besonders he�ige Beben 
folgten. Im ganzen sind während 
der verf lossenen Nacht gegen 70 
Erschütterungen zu verzeichnen, 
die Erde ist demnach in ständiger 
Bewegung. Ho�entlich geht auch 
diese Periode so he�ig sie einsetzte, 
ohne Unglück  vorüber. [...]�
Zu diesem Artikel gehört auch die 
abgebildete Karte vom �Erdbe-
bengebiet Vogtland�. Heute wird 
das �Erdbebengebiet Vogtland� 
umfassend überwacht, um mehr 
über die Ursachen und Intensivität 
der Schwarmbeben herauszu�nden, 
deren Zentrum in Novy-Kostel-
Neukirchen in ca. 10km Tiefe 
sich befindet. Erdbebenstationen 
im Vogtland gibt es in Gunzen; 
Muldenberg; Rohrbach; Tannen-

bergsthal; Obertriebel; Werda; 
Wernitzgrün und Plauen.
Karte: Das Erdbebengebiet im Vogt-
land Falkensteiner Anzeiger und 
Tageblatt Nr. 258, Donnerstag, den 
5. November 1908
Quelle:
� Falkensteiner Anzeiger und Tage-
blatt 2. Halbjahr 1908, Stadtarchiv 
Falkenstein
� Ulrich Wolf, Aufzeichnungen zu 
den Erdbeben im Vogtland (Mit-
glied im Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V.).
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert:
Unsere Ausstellung zu den histo-

rischen Gaststätten in Falkenstein 
hat noch am Sonnabend, den 28. 
Juli 2018 und am Sonntag, den 29. 
Juli 2018 jeweils von
14.00 Uhr � 17.00 Uhr geöffnet. 
Versäumen Sie nicht, sich diese 
interessante Ausstellung zur Gast-
stättengeschichte Falkensteins 
anzusehen. Bringen Sie bitte Ihre 
Brille mit!
17 große Tafeln hat unser Vereins-
mitglied Thomas Kerschon von 
der Galerie �Aal am Stil� ganz 
toll aus den vielen Leihgaben an 
Bildern, Werbung und �Zutaten� 
zusammengestellt. Danke! So se-
hen Sie alle Einkehrmöglichkeiten 
Falkensteins von über 100 Jahren. 
Grundlage war eine Liste, worauf 
Jürgen Fuchs, Falkenstein, die vie-
len Gaststätten, Cafes, Bierkneipen, 
etc. zusammengetragen hat.
Ein wichtiger Punkt war die Ver-
sorgung dieser Einkehrmöglich-
keiten zum Beispiel mit Bier und 
Tabakwaren.
Die Brauereien Wernesgrün, Rode-
wisch, Oelsnitz, Kulmbach und das 
Bürgerliche Brauhaus Falkenstein 
sowie die Firmen Bier-Roßner und 
Bier-Strobel, Falkenstein, um nur 
einige zu nennen, sorgten für den 

Bierkonsum. Das �Havannahaus� 
von Robert Hartisch sorgte unter 
anderem für die nötigen Rauchwa-
ren. Auch diese Firmen sind in der 
Ausstellung vertreten.
Eine DVD mit Bierwerbung, die 
Erik Strobel, Falkenstein, für die 
Ausstellung dankenswerterweise 
zur Verfügung gestellt hat, können 
Sie ansehen. An dieser Stelle noch 
ein Dankeschön an alle Leihgeber. 
Liebe Besucher unserer Ausstellung, 
versäumen Sie nicht, in unserer 
�Museumsbierkneipe� ein Bier zu 
genießen! Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.

Taschenlalender jetzt bestellen

037467-28 98 23
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Spielvereinigung Grünbach – 
Falkenstein e. V.
14. Saxony-Cup geht ins Vogtland und 
Danielle war mittendrin
Erneut dur�e Danielle Bakker von der 
SpVgg Grünbach-Falkenstein jubeln: 
Ende Juni war sie beim 14. Saxony-Cup 
in Dresden als Teil der Kreisauswahl 
Vogtland der Mädchen dabei. Nach 
dem Vorbereitungsturnier im Februar 
(die SpVgg berichtete bereits davon) 
stand sie auch dieses Mal im Kader mit 
16 weiteren Mädchen. Aufgrund der 
hohen Anzahl an Spielerinnen wurden 
zwei Teams gebildet. Betreut von den 
beiden Mitgliedern im Vorstand des 
Vogtländischen Fußballverbandes Vera 
Kurpjuhn und AndrØ Rabe holten die 
Mannscha�en Platz vier und Platz eins. 
Danielle (im Bild obere Reihe, vierte von 
links) spielte in der zweiten Mannscha�. 
Dieses Team stand am Ende unbesiegt 
auf dem obersten Platz des Treppchens. 
Ein super Erfolg, nicht nur für unsere 
junge Niederländerin, die nach einigen 
glücklosen Jahren bei anderen Vereinen 
ihre erste Saison bei der Spielvereinigung 
bestreitet. Glückwunsch!
Als Gegner standen im sogenannten 
Ostragehege in Dresden die folgenden 
Vertretungen bereit: Kreisauswahl Dres-
den, FC Silesia Görlitz, Post SV Dresden, 
SpVgg Dresen-Löbtau und der Radeber-
ger SV. Nachdem man im ersten Spiel 
bereits direkt aufeinander traf (4:0 für die 
zweite Vertretung), konnte man in den 
Folgespielen jeweils gewinnen (1:0, 2:0, 
2:0). Die letzten beiden torlosen Unent-
schieden reichten am Ende zum bereits 
erwähnten Turniersieg.



 Seite 5Donnerstag, 26. Juli 2018

Hier meldet sich die Handarbeitsgruppe e.V.

Und damit endet die Zeit bei der 
Kreisauswahl für Danielle. Sie 
wird allerdings weiterhin vom VFV 
betreut. Für den ganz großen Wurf 
hat es leider nicht gereicht. Anders 
für zwei Mitspielerinnen: Karina 
Hummel und Dana Moritz wech-
seln nach der Saison zu RB Leipzig 
� Hut ab! Und trotzdem war es auch 
für unsere 12-jährige ein gelungener 

Saisonabschluss, nachdem sie jetzt 
endlich auch die Sommerferien und 
die Sommerpause genießen kann.
Geschrieben von Patrick Hellinger
Quelle Bild: VFV, herausgegeben 
am 26.06.2018
Aktuelle News, Spielberichte, Ta-
bellen und Vorschau unserer 3 
Männer- und 7 Nachwuchsmann-
scha�en: www.spvgg-falkenstein.de

Taschenlalender jetzt bestellen

037467-28 98 23

Das Herz muss Hände haben -  die 
Hände ein Herz. Dieser Satz soll uns 
Frauen von der Falkensteiner Hand-
arbeitsgruppe der Grundgedanke 
für unsere Arbeit sein. So war es uns 
möglich, am 24.04.2018 im Falken-
steiner Hospiz, Villa  Falgard, den 
Gästen des Hospiz 14 geh. Wollde-
cken und 6 Paar warme  gestrickte 
Socken als Spende zu übergeben. 
Auch konnten wir im  Kinderarten 
Knirpsenland dem Osterhasen hilf-
reich zur Seite stehen und  für die 
Osterkörbchen 150 geh. Eierwärmer 
anfertigen. 250 Paar  Babysocken 
für die Neugeborenen im Kranken-
haus Obergöltzsch haben unsere 
Frauen mit Freude gearbeitet. Selbst 
an die jüngsten Erdenbürger der 
Stadt Falkenstein wurde gedacht 
und 35 Paar Babystrümpfe ge-
strickt. Auch an die Hilfsgemein-
scha�  Keimling wollen wir denken. 
Für den Herbst sind warme Sachen 
vorgesehen. Aber wir wollen auch 
etwas Abwechslung bei unserer Ar-
beit haben. Am 18.05.2018 stellten 
wir uns in unserer neuen Bleibe, 
dem Alten Spital,  in der Auerbacher 
Str. in Falkenstein vor. Bei Speck-
fettbrot, Kuchen  und Ka�ee haben 
wir Gäste eingeladen. Es konnte 
uns bei unserer Arbeit  über die 
Schulter geschaut werden, um Lust 
zu bekommen bei uns  mitzuarbei-
ten. Frau Leistner, die Leiterin des 
Hauses, berichtet über  die bewegte 
Geschichte dieses Hauses. Es war 
ein sehr schöner Tag. Wir möch-
ten uns bei Frau Leistner herzlich 
bedanken. Auch ganz herzlich 

möchten wir uns für all die gespen-
dete Wolle bedanken.  Es wäre uns 
sonst nicht möglich, solche Dinge 
herzustellen. Ebenfalls ein großes 
Dankeschön an das Team des Frei-
zeitzentrum der Stadt Falkenstein 
für die vielen Jahre guter Zusam-
menarbeit in ihren Räumen.
Wir tre�en uns auch jetzt immer 
am Montag von 15.00 Uhr - 18.00 
Uhr im 
Alten Spital in der Auerbacher Str. 
in Falkenstein.
Erika Kellner, Vors. d. Vereins 
Tel. 03745 223545
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1994 erö�nete Helga Schädlich eine 
Praxis für Physiotherapie in der 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 8 in Fal-
kenstein. Das Behandlungsangebot 
der klassischen Physiotherapie um-
fasste damals Klassische Massage, 
Krankengymnastik, Unterwasser-
massage, Wärmetherapie, Elektro-
therapie, Manuelle Lymphdrainage 
und vieles mehr. Im Dienste ihrer 
Kunden war Helga Schädlich immer 
auf der Suche nach neuen Behand-
lungsmethoden. Schmerztherapie, 
Fußre�exzonenmassage, Atem- u. 
Entspannungstherapie erweiterten 
das Angebot. 2005 wurden die er-
sten Wellness- Massagen, wie Hot 
Stone Massage, Lomi - Lomi- und 
Thaimassage angeboten. Am 01. 
August 2008 übergab Helga Schäd-

lich die Praxis an Corinna Manjock, 
die zuvor schon einige Jahre in der 
Praxis tätig war.  Durch die Praxis-
übergabe waren bauliche Verän-

derungen notwendig. Die Räume 
wurden um ca. 50 qm erweitert, die 
Wanne für Unterwassermassagen 
entfernt und so entstand der erste 
separate Raum für Wellnessanwen-
dungen. Das Praxisangebot wurde 
um Manuelle Therapie, Bobath, 
Migränetherapie, Faszientherapie, 
Dorntherapie, Akupunkt-Meridian 
Massage u.v.m. erweitert. In den 
Praxisräumen in Auerbach werden 
2x wöchentlich Rückenschulkurse 
und Entspannungstherapie PMR 
nach Jacobsen angeboten. 2015 
wurde die Praxis erneut erweitert. 

Auf 80 qm entstand ein Well-
nessbereich der Extraklasse. Drei 
luxuriöse Behandlungsräume und 
ein Ruhebereich mit Kamin sorgen 

für Wohlfühlatmosphäre.
Neben den Wellnessklassikern Hot 
Stone-, Lomi- Lomi-, und Aroma-
ölmassage, werden außerdem noch 
klassische Thaimassage, Tibet-u. 
Honigmassage angeboten. Be-
handlungen mit Kräuterstempeln, 
Bambusstäben und Klangschalen 
gehören zu den Highlights, ebenso 
wie ein entspannendes Aroma 
-Salzbad. Heute sind neben Corinna 
Manjock noch weitere 5 Physiothe-
rapeutinnen beschäftigt. Durch 
regelmäßige Weiterbildungen im 
Bereich der Physiotherapie und 

Wellness soll das hohe Niveau der 
Behandlungen permanent verbes-
sert sowie durch neue Behandlungs-
methoden ergänzt werden. Das 

gesamte Team der Physiotherapie 
& Wellness Corinna Manjock be-
dankt sich bei ihrer Kundschaft 

für die langjährige Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
freut sich auf weitere erfolgreiche 
Jahre in Physiotherapie & Wellness. 
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Anzeige

10 Jahre Physiotherapie & Wellness Corinna Manjock, fast 25 Jahre 
Physiotherapie in der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße, Falkenstein
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RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte:  
Albrecht Alberter  † (2015)   
Rechtsanwalt     
Fachanwalt für Steuerrecht  
 
Dr. Harald Fichtner  
Rechtsanwalt Zulassung ruht  
– OB der Stadt Hof  
 
Stephan Gumprecht    Arbeitsrecht, Verkehrsrecht einschließlich  
Rechtsanwalt     Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,   
Fachanwalt für Arbeitsrecht   Familienrecht, Bank- und Kapitalanlagerecht 
 
Uwe Geisler     Zivilrecht, Steuerrecht, Medizinrecht  
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht  
Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  

 
Mandy Krippaly    Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   
 
Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 
 
Georg Wolfrum    Zivilrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, 
Rechtsanwalt     Strafrecht, Familienrecht  
 

Plauener Straße 8 · 95028 Hof · Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen : 
 
Auerbach:     Helmbrechts:   Plauen:  
Parkstraße 14    Kulmbacher Straße 22 Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach   95233 Helmbrechts  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10  Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 37 41 - 7 00 10 
      

Anzeige

Bundesverfassungsgericht kippt Rechtsprechung 
des Bundesarbeitsgerichtes zur Vorbeschäftigung
Das Bundesarbeitsgericht vertrat in 
seiner Rechtsprechung (Urteil vom 
06.04.2011), dass die Befristung 
eines Arbeitsverhältnisses ohne 
Sachgrund immer schon dann (wie-
der) möglich sei, wenn zwischen 
den Parteien mehr als 3 Jahre lang 
kein Arbeitsverhältnis bestand.
Diese Rechtsprechung wurde in der 
Vergangenheit stark kritisiert, so 
entschieden bereits einige
Arbeits- und Landesarbeitsgerichte, 
dass für die vom Bundesarbeitsge-
richt angenommene �3-jährige 
Karenzzeit� kein Anhaltspunkt im 
Gesetz zu �nden sei. Diesen Streit 
hat das Bundesverfassungsgericht 
durch Beschluss am 06.06.2018 ent-
schieden und zwar dahingehend, 
dass die Rechtsprechung des Bun-
desarbeitsgerichtes diesbezüglich 
verfassungswidrig ist. Dies wird in 
Zukunft aller Voraussicht nach zu 

folgenden Konsequenzen führen:
Die vom Bundesarbeitsgericht 
entwickelte �3-jährige Karenzzeit� 
im Zusammenhang mit sachgrund-
losen Befristungen ist hinfällig.
Ausgehend hiervon dürfte nun-
mehr jede Vorbeschäftigung eines 
Arbeitnehmers, sei sie auch lang 
zurückliegend (beispielsweise 15 
Jahre), dazu führen, dass bei einer 
Wiederbeschäftigung des Arbeit-
nehmers keine sachgrundlose 
Befristung mehr in Frage kommt. 
Arbeitgeber sind nunmehr gehal-
ten, genau zu überprüfen, ob ein 
Arbeitnehmer, den sie sachgrundlos 
befristet einstellen wollen, in der 
Vergangenheit jemals bei Ihnen 
beschäftigt war.
Sollten Sie unsere Hilfe benötigen, 
stehen wir jederzeit gerne zur 
Verfügung.
Kanzlei Alberter & Kollegen

120 Jahre Otto Müller – Eibenstock
Als sich vor etwa 6 Jahren die Kun-
stinteressengemeinscha� falkart ge-
gründet hat, konnte noch Niemand 
ahnen, was sich daraus entwickelt 
und welch tolle Künstler in Fal-
kenstein ins Licht gerückt werden.
Zu einer bestimmt ganz großen 
Nummer zählt Otto Müller- Eiben-
stock, der vor 120 Jahren, am 15. 
August 1898 in Falkenstein, Ortsteil 
Dorfstadt, geboren wurde.

Gerne hätten wir seine Werke in ei-
ner Ausstellung hier in Falkenstein 
präsentiert. Dies erwies sich aber 
als äußerst kompliziert, weil wir  
kaum an Leihgaben von Werken des 
großen Meisters  gelangen konnten.
Bis zu jenem Tag, als wir vor etwa 
4 Monaten davon erfuhren, dass 
in Eibenstock eine Bürgersti�ung 
gegründet wurde, die selbst über 
60 Bilder und Textilentwürfe aus 
einem Sammlernachlass ankau�e.
Sofort haben wir uns getro�en und 
gemeinsam ein tolles Netzwerk auf-
gebaut, das uns zum Einen die Idee 
brachte, gemeinsam mit der Staat-
lichen Kunstsammlung Chemnitz
und der Neuen Sächsischen Galerie 
Chemnitz unseren Otto Müller � 
Eibenstock ins richtige Licht zu 
rücken. Hierzu organisieren wir 
für Oktober ein Kolloquium in der 
ehemaligen Wirkungsstätte
von Otto Müller in der Stadt Eiben-
stock und 14 Tage später werden wir 
in unserer Galerie in Falkenstein, 
Sparkasse, eine tolle Ausstellung 
präsentieren. Mittlerweile arbei-
ten in unserem Netzwerk über 10 
spannende Persönlichkeiten der 
Kunst und Kunstsammler zusam-
men. Insider sprechen wirklich 
von einer großen Nummer. Aber 
wer war nun dieser vor 120 Jahren 
in Falkenstein geborene Künstler? 
Hierzu ein Textauszug von Brigitta 
Milde, Staatliche Kunstsamm-
lungen Chemnitz. �Der Maler, 
Gra�ker und Textilgestalter Otto 
Müller-Eibenstock konnte bereits 
sehr frühzeitig auf künstlerische 
Erfolge verweisen. Bereits 1926 � 
noch nicht dreißigjährig- stellte 

er seine geometrisch-abstrakten 
Kompositionen in der Großen Ber-
liner Kunstausstellung innerhalb 
der Gruppe der �Abstrakten� aus. 
Seine Werke hingen hier neben 
Arbeiten so renommierter Künstler 
wie Wasily Kandinsky, Alexander 
Archipenko, Robert und Sonja De-
launay oder Piet Mondrian.
Umso tragischer ist es, dass dieser 
Künstler aufgrund des nationalso-
zialistischen Feldzuges gegen die 
Moderne und aufgrund der nach-
folgenden Formalismus-Realismus-
Debatte im Osten Deutschlands 
so vollständig vom Kunstsektor 
ausgegrenzt werden konnte, dass 
er heute nur noch in Fachkreisen 
bekannt ist. Erst die späten siebziger 
und achtziger Jahre brachten den 
inzwischen Hochbetagten durch 
Ausstellungen und Publikationen 
eine verspätete Resonanz.� Über 
unsere beiden Vorhaben werden wir 
Sie in Kürze genauer informieren.
Aber an dieser Stelle sei noch kurz 
erwähnt, dass mit Otto Müller � Ei-
benstock noch lange nicht das Ende 
der Stange erreicht ist. Uns ist da 
noch eine große Nummer über den 
Weg gelaufen. Max Eismann, am 
13. Januar 1900 auch in Falkenstein, 
Ortsteil Dorfstadt, geboren. Er war  
ein Wegbegleiter von Otto Müller 
� Eibenstock, ist aber bereits leider 
kurz vor Kriegsende gefallen. Beide 
waren ihrer Vogtländischen Heimat 
eng verbunden, von ihrer Natur 
inspiriert und mit einer Ausbildung 
zum Textilgestalter an der Kunst-
schule Plauen, die auch hier in Fal-
kenstein eine Außenstelle hatte, mit 
einem guten Handwerkszeug gerü-
stet, um international anerkannte 
Vertreter der �Konstruktivisten� zu 
werden. Max Eismann arbeitete als 
Gestalter für die Industrie aber auch 
freikünstlerisch. Entwürfe  von 
Eismann hat das Grassi Museum 
in Leipzig bereits 1922 und 1925 
angekauft. Auch eine spannende 
Aussage -die Mitgliederliste der 
Gruppe �Die Abstrakten� aus dem 
Jahr 1930, die auf Anforderung des 
Reichsverbandes Bildender Künst-
ler Deutschlands erstellt wurde.
Mitglieder u.a. Max Eismann, Lyo-
nell Feiniger, Fritz Goertz, Rudolf 
Jahns, Alexej von Jawlensky, Wassi-
ly Kandinsky, Paul Klee, Otto Mül-
ler-  Eibenstock, Hans Nitzschke ......
Also lassen Sie sich überraschen 
und sind  gespannt. Zum Abschluss 
noch eine Frage an alle Falkenstei-
ner, gibt es Personen, die etwas über
Max Eismann wissen? Melden Sie 
sich gerne bei uns � Danke.
Ihr Kunstförderverein
falkart  e.V.
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Falkensteiner Babygalerie
Falkensteiner Babygalerie

Anstelle von teuren Autos und 
weiten Urlaubsreisen 

entschieden wir uns für schla�ose Nächte und
Bauklötzchen im Wohnzimmer.

Unser kleiner Schatz ist endlich da.
Wir wünschen allen Eltern, Großeltern viel 

Freude und Kraft mit Ihrem Nachwuchs
und immer Gottes Segen.

Amy Taubner Lilli Troeger

Moritz Frank Klein

Mylo Berndt Marta Brunner

Amelie Kiss

Kita A. Schweitzer
Hier sind die neusten Meldungen 
aus der Kita � A. Schweitzer�. 
Sommerzeit - Urlaubszeit. Täglich 
bringt uns die Post jetzt Urlaubs-
grüße von den allerschönsten Or-
ten. In jedem Zimmer kann man 
die bunten Karten bestaunen. Die 
Daheimgebliebenen machen es sich 
in unserem Garten urlaubsmäßig 
schön. Da wird gebadet, gematscht 
und lecker Eis geschleckt. Trotz des 
Baus ist unser Garten noch groß 
und wunderschön. Der Bau des 
neuen Krippenteils ist für unsere 
Kinder total spannend. Da arbeitet 
ein riesengroßer Bagger, Lastwagen 
bringen Sand und Steine, es wird 
gebohrt, gehämmert und gegraben, 

da kann man glattweg das Spielen 
vergessen. Wenn dann jetzt bald 
noch ein großer Kran kommt, 
werden alle Jungs erstmal wieder 
Kranfahrer. 
Der ADAC kam zum großen Fahr-
radturnier in unsere Einrichtung 
und die Großen konnten ihr Kön-
nen auf dem Rad unter Beweis 
stellen. Schulterblick, das Hand 
raushalten, das Fahren auf der 
Schlängellinie und das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr wur-
de geübt. Alle haben sich prima 
geschlagen und als Belohnung gab 
es für jedes Kind eine Urkunde zum 
übers Bett hängen.
Bereits im letzten Monat erwähnten 

wir den diesjährigen Start unseres 
Kleinprojektes �Jeder Kita einen 
Künstler�, welches vom �Kultur-
raum Zwickau � Vogtland� ge-
fördert wird. Die Schulanfänger 
unserer Kita trafen sich mit unserer 
Künstlerin Frau Blechschmidt für 
jeweils 2 Stunden in ihrem Atelier. 
Von einer spannenden Vogelge-
schichte motiviert, entstanden in 
den Händen der Kinder fantasie-
volle, individuelle und mit vielen 
Details versehene Vögel aus Ton. 
Mit kindgerechter Anleitung, De-
monstration, individueller Hilfe 

und vielen nützlichen Hinweisen 
unterstützte Frau Blechschmidt 
die Kinder beim Bearbeiten des 
wunderbaren Materials Ton, von 
der gerollten Kugel bis zum ferti-
gen Vogel. In der langen Zeit des 
Wartens, bis jedes Kind sein fertig 
gebranntes Vöglein mit nach Hause 
nehmen kann, fertigten die Kinder 
in der Kita inzwischen Nester aus 
˜sten und Eier aus Pappmache. 
Das war wieder ein tolles Erlebnis 
für alle und wir freuen uns schon 
wieder auf die Zusammenarbeit im 
nächsten Jahr.
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Zukunft gestalten. Mit Sicherheit.  
 
Als inhabergeführtes Familienunternehmen und führender Hersteller von Industriebelägen 
beschäftigt MEISER weltweit über 2.800 Mitarbeiter. Bei uns finden Sie die Sicherheit und 
Wertschätzung, die Sie zu Ihrer eigenen Entfaltung brauchen. Der Erfolg eines Unternehmens ist 
vor allem von sehr guten, motivierten Mitarbeitern abhängig. Daher suchen wir für den 
weiteren erfolgreichen Ausbau unseres Standortes Oelsnitz/V. zum sofortigen Eintrittstermin: 
 

Anlagenfahrer Stanzstraßen (m/w)  
Elektrotechniker / Ingenieur für Automatisierungstechnik (m/w) 
Energieanlagenelektroniker / Mechatroniker (m/w) 
Industriemechaniker / CNC-Fräser (m/w)  
Maschinen- und Anlagenführer Lasertechnik (m/w) 
Metallbauer / Schlosser (m/w) 
Werkzeugmechaniker (m/w) 
 
Wir bieten: 

�x Einen langfristigen, sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen Unternehmen der Region 
�x Leistungsgerechte Vergütung 
�x Soziale Zusatzleitungen und Betriebliche Gesundheitsförderung 
�x Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin an: 
 
Meiser Vogtland OHG 
Am Lehmteich 3 
08606 Oelsnitz 
Mail: jobs-oelsnitz@meiser.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

Taschenlalender jetzt bestellen

037467-28 98 23
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KNEIPP-KINDERTAGESSTÄTTE-KNIRPSENLAND

Am 05.06.2018 fand das Finale 
des �VOSPI � CUP 2018� in Rei-
chenbach statt. Ein Team aus 12 
Kindern konnte sich im Februar 
dieses Jahres erstmals im Ausscheid 
gegen zwei andere Kindertagesstät-
ten durchsetzen und sich somit für 
das Finale quali�zieren. Die Kinder 
wollten natürlich ihre erbrachten 
Leistungen bestätigen. Insgesamt 
starteten neun Mannscha�en. Im 
Halb�nale traten einmal vier und 
einmal fünf Teams gegeneinander 
an, wobei jeweils die zwei besten 
Mannscha�en ins Finale einzogen. 

Die Kinder der Kindertagesstätte 
�Albert Schweitzer� gewannen 
ihr Halb�nale sogar und starteten 
somit beim Finallauf mit. Leider 
reichten am Ende die Krä�e nicht 
mehr und die strahlende Sonne 
setzte den Kindern noch weiter 
zu. Knapp geschlagen landete das 
Team auf dem vierten Platz. Doch 
das war eine riesen Leistung und 
immerhin, die Kindertagesstätte 
�Albert Schweitzer� stellte somit die 
viertbeste Mannscha� im ganzen 
Vogtland. Und darauf können sie 
mehr als stolz sein. 

Hallo liebe Amtsblattleser,
jetzt ist unser Knirpsenlandkin-
dergartenjahr schon fast wieder 
vorbei� und das neue Kindergar-
ten-jahr beginnt.  WIR BEGRÜßEN 
ALL UNSERE NEUEN KNIRPSE 
UND WÜNSCHEN UNSEREN 
SCHULANF˜NGER N EINEN 
SUPERTOLLEN SCHULANFANG 
UND NATÜRLICH EINEN GU-
TEN START IN DER SCHULE. 
Da schwelgen wir doch nochmal 
gemeinsam in Erinnerungen an 
unsere tollen Zuckertütenfeste, bei 
den Fischen, Tigern und Bienen, 
schaut mal:
Am Freitag, 25.05.2018, feierten die 
Kinder der Fischegruppe ihr Zu-
ckertütenfest. Nach einem gemein-
samen Frühstück fuhren sie nach 
Ellefeld zum Pferdehof Schöniger 

und  fuhren dann mit der Kutsche. 
Weiter ging es anschließend mit 
dem Bus nach Treuen (Ortsteil Vei-
tenhäuser), wo es ein leckeres Mitta-
gessen gab. Von dort aus wanderten 
sie in den Walderlebnisgarten in 
Eich. An vielen kleinen Stationen 
konnten die Kinder viel Neues über 
Tiere und P�anzen des Waldes ler-
nen. Zur großen Freude der Kinder 
wurden sie von der Feuerwehr abge-
holt und wieder in den Landgasthof 
�Veitenhäuser� gefahren, wo bereits 
die Eltern warteten, Zuckertüten 
und Portfoliomappen überreicht. 
An dieser Stelle noch einmal vielen 
Dank an die Feuerwehr in Eich. 
Am 8. Juni 2018 war es für die 
Bienen endlich soweit, mit einem 
leckeren Frühstück starteten wir 
in einen aufregenden und langen 
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon Rate 114,- €

Ausstattung

ABS, Abstandswarner, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Bluetooth, Bordcomputer, CD-
Spieler, ESP, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, Fernlichtassistent, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Innenspiegel autom. abblendend, Iso�x, Klimaanlage, Lederlenkrad, 
Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Musikstreaming integriert, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbrem-
sassistent, Pannenkit, Radio (Tuner/Radio), Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgep�egt, 
Servolenkung, Sommerreifen, Stahlfelgen, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Touchscreen, 
Traktionskontrolle, USB, Zentralverriegelung

Volkswagen Tiguan 1.4 TSI
BMT Trendline AppConnect
Hubraum:	 1395 cm�
Leistung:	 92 kW (125 PS)
Sitzplätze:	 5
Kraftsto�:	 Benzin
Farbe:	 Grau
Verbr. komb.	 6,1l/100km (kombiniert)*
Verbr. Stadt.	 7,5 l/100km (innerorts)*
Verbr. Land.	 5,3 l/100km (außerorts)
CO2-Emissionen:	 137 g/km (komb.)

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit:	 48 Monate
Anzahlung:	 8.000,- �
Nettokreditbetrag: 	 14.990,- �
Sonstige Kosten	 0,- �
Gesamtbetrag:	 16.815,31 �
Fester Sollzinssatz p.a. :	 3,44 %
e�. Jahreszins*	 3,49 %

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 
PAngV. Dieses ist ein unverbindliches Angebot Ihrer Santander, 
Bonität vorausgesetzt.

22.990  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Zuckertütentag� Unsere Wan-
derung zurück war wunderschön, 
wir haben viele fast schon reife 
Heidelbeeren und andere heimische 
Früchte entdeckt und eine Wande-
rung über unseren tollen Lochstein 
macht echt viel Freude. Für einige 
unserer Bienenkinder folgte nun 
der �Tag der o�enen Tür� in ihrer 
zukünftigen Falkensteiner Schu-
le� und dann feierten wir alle 
gemeinsam mit Eltern und natürlich 
Geschwistern, und auch unseren 5 
�ehemaligen Bienen�, welche schon 
2017 eingeschult worden. Echt müde 

und gescha� haben sich die Bienen 
dann schnell in ihre beleuchteten 
Strandkojen gekuschelt und ge-
schlafen�. Der nächste Morgen be-
gann ganz ruhig mit einem letzten 
leckeren gemeinsamen Frühstück 
� und dann endlich trug auch 
unser Zuckertütenbaum Früchte. 
ALLES GUTE LIEBE BIENEN!
Ein erstes besonderes Highlight 
für die Bienen an ihrem Zucker-
tütenfesttag war die Einladung 
der Lebenshilfe �Tom Mutters� 
in Grünbach, dort durften die 
Bienenkinder mit den Bewohnern 
der Tagesgruppe gemeinsam Zeit 
verbringen, sich kennenlernen. 
Ganz aufgeregt empfingen uns 

die Bewohner der Tagesgruppe, 
sie hatten schon sehnsüchtig auf 
uns gewartet und viele Fragen� 
Kurz gestärkt und �beschnuppert� 
starteten wir alle gemeinsam in 
unsere kleine Bastelrunde. �HAND 
IN HAND� beklebten die Bienen-

kinder und die Tagesbewohner 
der Lebenshilfe gemeinsam den 
�BAUM DER JAHRESZEITEN�. 
Mit seinem Mundharmonikakün-
sten überraschte uns dann auch 
noch ein Bewohner der Tagesgruppe 
und wir sangen gemeinsam. Die 
Schulanfänger präsentieren ihrer-
seits ihre aktuellen Lieblingslieder. 
Ein sehr schönes Miteinander. In 
dem wunderschönen Außengelände 
standen dann für alle Schwungtuch, 
Ball und Co bereit; Erdbeeren wur-
den genascht� 
Die Bewohner hielten sogar für uns 

Gäste noch eine ganz persönliche, 
selbstgebastelte Überraschung be-
reit: �Schaut einmal, sind die Fische 
nicht toll!�
Hier seht ihr unseren gemeinsam 
gestalteten Jahreszeitenbaum,
er fand auch gleich einen super 
schönen Platz in der Tagesstätte in 
Grünbach.
Die Zeit verging wie im Fluge. Wir 
sagen ein ganz liebes Danke an die 
Verantwortlichen der Lebenshilfe, 
Herrn Schramm, unsere Betreue-
rinnen Frau Meisel und Frau Held, 
und natürlich auch allen Bewoh-
nern für diesen herzlichen Emp-
fang, Eure Gastfreundlichkeit, für 
die tolle Organisation und die schö-

ne gemeinsame Zeit. Dankeschön 
sagen möchten wir an dieser Stelle 
auch unserer Familie Schumann, 
welche dies möglich machte und uns 
an diesem Tag begleitete
Am 16. Juni 2018 verabschiedeten 
dann die Tigerkids mit einem zünf-
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�	  037467-120158
Abbildung ähnlich

tigen Zuckertütenfest ihre 4 dies-
jährigen Schulanfänger. Auf in die 
Sternwarte hieß da das Motto � �Ein 
Sternbild für Flappi� stand auf dem 
Programm. Wunderschön gestaltet 
und mit sehr viel Wissenswertem 
war dieser Vortrag, Flappi die kleine 
Fledermaus zog alle in ihren Bann. 
Mit der Kutsche ging es dann für die  
Tiger zurück in den Kindergarten, 
wo schon die Eltern und Geschwi-
ster warteten, um gemeinsam mit 
den Schulanfängern und ihren 
Tigerfreunden zu feiern. Und zum 
Glück war auch an diesem Tag der 
Zuckertütenbaum gut bestückt. 
Annett Zoglauer-Schmieder, Jä-
gerhalle Falkenstein sprach es zum 
Straßenfest aus, seit vielen Jahren 
schon sind wir dort auch immer 
mit dabei, und gestalten auf der 
dortigen Bühne mit das Programm, 
schon eine richtig schöne Traditi-
on.  Und jedes Jahr lässt es sich die 
Jägerhalle etwas für uns einfallen. 
So dur�en wir dieses Jahr leckeres 
�Hexeneis� naschen und bekamen 
als besondere Überraschung ein 
Crocketspiel�
Natürlich haben wir es gleich aus-
probiert und sagen jetzt und hier 
ganz laut Danke dafür�
Am Samstag, den 23. Juni 2018, 
fand unser diesjähriges Famili-
enfest statt. Trotz der schlechten 

Wetterbedingungen war es für die 
Knirpse und alle Gäste ein sehr 
gelungenes Fest. Der Regen brachte 
uns dazu, auch den �Plan B� einmal 
auszuprobieren -> Alle Aktivitäten 
� Kinderschminken � Glitzertatoo‘s 
� Zumba � Bastelstände usw. muss-
ten in die Räume der Kita verlegt 
werden -> Zum Kinderprogramm 
platzte unser �großer Saal� im 
Mittelgang aus allen Nähten- so 
viele Kinder und Eltern und Groß-
eltern waren gekommen. Deshalb 
freuen wir uns auch so sehr, dass 
wir mit dem neuen Anbau noch zu-
sätzlichen Platz gewinnen. Großer 
Andrang herrschte am Stand vom 
NUZ Oberlauterbach und beim 
Basteln und Kinderschminken. 
Ein besonderes Highlight war auch 
in diesem Jahr das Märchenspiel 
�Dornröschen� - in Kooperation 
von Erziehern und Eltern- für die 
Kinder und Eltern. Bei der Versor-
gung der Gäste mit Speisen und 
Getränken blieben keine Wünsche 
offen. An dieser Stelle möchten 
wir uns ganz herzlich bei unseren 
zahlreichen Sponsoren und Unter-
stützern aus ganz Falkenstein und 
Umgebung bedanken. Und natür-
lich auch bei unseren Eltern, welche 
uns immer unterstützen bei Festen, 
Arbeitseinsätzen, Kuchenbasaren,  
Hilfeaufrufen, wie aktuell bei der 

���� ���� ���� ���� ����
���	 ���
 �������


Auto-Center Göltzschtal

Bett für 2 Personen
geeignet
mit Lattenrost (Kopf- und Fußverstellung)
ohne Matratze umständehalber
gebraucht von privat zu verkaufen.

Preis:
nur 85,- €
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Ambulanter Hospiz-und Beratungsdienst
Nächstenliebe e.V.

Unsere Termine  imAugust 2018
Unser Büro be�ndet sich  in Auerbach, Nicolaistraße 35.  Ö�nungszeiten sind Dienstags von 15 
� 18 Uhr und Donnerstags von 9 � 12 Uhr. Zusätzlich sind individuelle Terminvereinbarungen 
jederzeit möglich. Auch in Klingenthal werden wir wieder ein Büro haben... Erö�nung im Oktober 
2018 � ehemalige Praxis Dr. Raabe. Mietvertrag ist bereits vorhanden.
Trauercafe·s  �nden im August 2018 nicht statt wegen Sommerpause. Ab September in gewohnter 
Weise in Klingenthal, Auerbach, Oelsnitz, Adorf und Treuen.
Montag, 06. und 20. August      Kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch  zu
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im Rathaus in Treuen,
Zimmer 21 jeweils in der Zeit von 9 � 11 Uhr
Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen haben, wir beraten Sie 
gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause - . Unsere EAHH haben alle eine theoretsiche Ausbil-
dung und praktische Erfahrungen in der Unterstützung und Entlastung von Angehörigen und in 
der Begleitung von Patienten. In Aktusituationen entlasten wir auch nachts... Auch betro�ene 
Kinder und Familien können wir übernehmen.
Vorabinformation:
Sonntag, 26. August 2018     Triathlon in Kooperation mit Injoy - Kinderbetreuung wird
 gewährleistet, Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt;
Anmeldungen ab sofort möglich unter 0163-6149065.
Palliative Care Ausbildung für Schwestern und P�eger im KH Schöneck über die Akademie 
Medipolis muss für September 2018 leider abgesagt werden, weil zu wenige Anmeldungen 
vorliegen. Ein neues Angebot wird es für 2019 (Frühjahr) gleichfalls in Schöneck geben.
Hospizhelferkurs ab August in Rodewisch � Anmeldungen auch hierfür ab sofort möglich uner 
0163-6149065.
25. - 27. September 2018    Kinder-Lebens-Lauf  = deutschlandweite Aktion organisiert über den 
Bundesverband Kinderhospiz e.V.: Wir sind dabei und suchen Unterstützer. Unser Schirmherr vor 
Ort ist der Landtagsabgeordnete, Sören Voigt. Haben Sie Interesse oder Ideen? Wir tragen eine 
Fackel von Klingenthal nach Leipzig und wollen auf dem Weg verschiedene Events gestalten. 
Melden Sie sich bitte unter 0163-6149065. Fernsehen, Presse und soziale Medien sind deutsch-
landweit dabei, ist also auch eine gute Werbemöglichkeit für unser Vogtland und für einzelne 
Firmen, Vereine oder auch Einzelpersonen.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, vielleicht einen schönen Urlaub und Zeit für 
sich und Ihre Lieben.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care

Hospizverein Vogtland
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen 
und Ihren Zugehörigen da. Wir unterstützen in der Krankheit durch Besuchsdienste und Sitzwa-
chen und begleiten und trösten in dieser schweren Zeit. Dafür suchen wir Sie. Wenn Sie Interesse 
haben, so nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir informieren Sie gerne.
Jedes Jahr führen wir dazu Ausbildungskurse durch. Diese Kurse fördern die Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Leben, vermitteln viel Wissen und Bereichern durch den Austausch in der Gruppe 
sehr.  Unsere ehrenamtlichen Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. 
Sie hören zu und spenden Trost und machen so Mut.
Im Juni hat der Hospizhelferkurs mit 8 Teilnehmern geendet. Wir freuen uns sehr, dass uns 
die ausgebildeten Helfer jetzt unterstützen. Der nächste �Kurs Schwerkranke und Angehörige 
begleiten� -Hospizhelferkurs� beginnt im Januar 2019 und im September 2018 . Anmeldung 
und Kontakt unter:
Hospizverein Vogtland e.V., Büro Auerbach, Bebelstraße 13 
Büro Reichenbach, Nordhorner Platz 1   0174 71 25 976 und 03765 612888
www.hospizverein-vogtland.de.  hospizverein-vogtland@online.de
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Suche nach Wischtüchern u.v.m � 
DANKESCHÖN...
Mit einer besonders hohen Spende 
überraschte uns die Sparkasse 
Vogtland noch nach dem Fest und 
wir bedanken uns ganz herzlich. 
So können wir uns einige längst 

gewünschte Spielsachen für die 
Gruppen kaufen.   
Wir wünschen allen Lesern, und 
natürlich auch unseren Knirpsen 
und ihren Familien, einen wun-
derschönen sonnigen August, liebe 
Grüße sendet das Knirpsenland

Taschenlalender jetzt bestellen

037467-28 98 23
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Foto: Stadt Falkenstein

Briefhüllen
rundum bedruckt
037467-289823

Markt in Dorfstadt  Dor�est 

Zum Markt in Dorfstadt am 
02.09.2018 werden noch Händler 

(keine Speisen und Getränke)
gesucht.

Schausteller sind ebenso herzlich 
willkommen.

Bei Bedarf bitte an folgende
Tel. Nr. wenden:
Tel. 03745 72776 
0171 285 85 97

Dor�est 2018 in Dorfstadt
31. August bis 2. September Ein Programm für die gesamte Familie

Bereits am Freitag, den 31. August wird es einen � Hutzennachmittag�  im 
Sportlerheim geben. Dazu gibt es gratis Ka�ee, hausgebackenen Kuchen 
und es spielt Manfred Mangold aus Grünbach mit seinem Akkordeon. 
Ab 19.00 Uhr gibt es Tanzmusik mit �DJ Mirko� im Bierzelt.
Der Samstagnachmittag, 01. September steht ganz im Zeichen der Kinder. 
Eine Reise um die ganze Welt (nicht nur für Kinder) ist an diesem Tag zu 
erleben. Die �eatergruppe � SPIELART� nimmt alle mit auf diese wun-
derschöne Tour.  Traktoren aus vielen Jahrzehnten kann man ebenfalls 
bestaunen und begutachten.
Dazu gibt es Kremserfahrten durch den Ortsteil oder man sieht sich den 
Ort aus lu�iger Höhe von einem Kran aus an. 
Für die Kinder steht eine Hüp�urg zur Verfügung. 
Am Abend gibt es dann den großen Dor�anz im Bierzelt.
�MERCEDES PAULUS� und Band �nden garantiert den richtigen Sound 
und sorgen für Partystimmung. 
Kulinarisch wird es Wildschwein frisch vom Spies dazu geben.
Am Sonntag, 02.September ab 10.00 Uhr gibt es dann Frühschoppen im 
Bierzelt mit musikalischer Unterhaltung von �DJ Ronny.�  
Am Nachmittag wird Silke Fischer aus Beerheide ihre neuen Lieder vor-
stellen und nochmal für gute Stimmung sorgen. 
Das Dorfstädter Organisationsteam wünscht jetzt schon allen Besuchern 
viel Spaß und Vergnügen zum diesjährigen Dor�est.

„In 50 Minuten um die Welt“: eine aufregende
Seereise von Kontinent zu Kontinent vom Musiktheater 
„SpielART“
Eine Weltreise zu unternehmen - 
das wäre schön! Nur leider reicht 
unser Geld dafür nicht aus. Aber 
das soll uns nicht daran hindern, 
doch auf große Fahrt zu gehen. In 
unserer Phantasie segeln wir mit  
unserem Schi� um die Erde und 
nehmen unser Publikum gleich mit. 
Wir feiern in Afrika gemeinsam 
die Rückkehr der Elefantenherden, 
frieren mit dem Pinguin am Südpol, 
begegnen einem störrischen Esel in 
Mexiko, lauschen den Geschichten 
der Indianer in Nordamerika, sto-
ßen auf gefährliche Piraten...  nun, 
nicht alles sei hier verraten.  Unsere 
Reisebegleiter ab 4 Jahre erwar-
ten landestypische Lieder sowie 
spannend erzählte und  gespielte 
Geschichten aus aller Welt, nicht 

ohne nach erfolgreicher Erdumrun-
dung auch allerlei Wissenswertes 
über diese auf unterhaltende Weise 
erfahren zu haben.

DORFSTADT
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Schuljahresabschlusswoche Trützschler Schule
In der letzten Schulwoche erlebten 
die Schüler und Lehrer unserer 
Oberschule ein breit gefächertes 
Programm: Am Dienstag stürzten 
sich die 5. bis 8. Klassen in das tra-
ditionelle Geländespiel, bei dem die 
Schüler viele verschiedene Stationen 
bewältigen mussten. So mussten 
gemeinsam die verschiedensten 
Aufgaben gemeistert werden, wie 
z.B. das Zielwerfen, das Sägen und 
Nageln auf Zeit oder das Finden von 
versteckten Gegenständen im Wald.  
Startpunkt war für alle Klassen die 
katholische Kirche, der Weg führte 
weiter Richtung Luisenfels, an der 
Mühle und der Talsperre vorbei bis 
zum Ende des Geländespiels   �   der 
Verp�egungsstation in der Schule. 
Hier konnten sich alle Teilnehmer 
durch Wiener und Obst stärken, 
bevor sie den Nachhauseweg an-
traten. Als Sieger des Gelände-
spiels konnte sich die Klasse 5a mit 
ihren Begleitern Andy Popp und 
Vincent Scheppler (= eigentlich 
bereits entlassene Zehntklässler 
unserer Schule) durchsetzen. Am 
Mittwoch stand dann das große 
Badefest an. Gemeinsam wanderten 
die Klassen von der Schule aus in 
Richtung Reumtengrün. Gerade 
an diesem Tag schien die Sonne 
ganz krä�ig für uns, sodass sich 
viele Mutige, unbeeindruckt von 
den 16°C Außentemperatur, gleich 
nach Ankun� im Freibad ins kalte 
Nass stürzten. Trotz der 18°C Was-
sertemperatur hatten die Schüler im 
Wasser viel Spaß mit den verschie-

densten Bällen  und Tauchringen. 
Nach der Anstrengung im Wasser 
konnten sich alle am Kiosk stärken, 
so wurden beispielsweise leckere 
Nudeln serviert. Auch bei den zahl-
reichen Eissorten war sicherlich für 
jeden etwas dabei. Bevor wir zurück 
zur Schule wanderten, wurde die 
Wiese noch für weitere Spiele, wie 
Federball, Volleyball oder Fußball, 
genutzt und auch die Tischtennis-
platte war sehr beliebt. Auch dieser 
Tag war für alle Beteiligten ein 
tolles Erlebnis!  Am Donnerstag 
wanderten wir ebenfalls   �   jedoch 
diesmal nicht ins Freibad. Ziel war 
der Spielplatz am Schönauer Weg in 
Unterlauterbach. Die Wanderung 
führte uns durch die wunderschö-
nen Wälder der Region. Überrascht 
waren wir vor allem von dem durch 
die Wildschweine umgepf lügten 
Waldboden    �   angetro�en haben 
wir glücklicherweise keine.  Nach 
zweieinhalb Stunden kamen wir 
dann gescha� in Unterlauterbach 
an und konnten uns durch Roster 
und Steak vom Grill stärken. An-
schließend wurden erneut viele 
Spiele auf dem Gebiet rund um den 
Spielplatz gespielt, wie zum Beispiel 
Fußball oder ein klassenübergrei-
fendes Volleyballmatch, an dem sich 
auch einige Lehrerinnen beteiligten. 
Zusammenfassend kann also gesagt 
werden, dass wir in unserer letzten 
Schulwoche viel gemeinsam erlebt 
haben und sich sicher alle schon 
auf die Wiederholung im nächsten 
Schuljahr freuen! miwens

Klasse 8a Klasse 7b

Klasse 7a

Klasse 6b

Klasse 6a

Klasse 8b
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Auszeichnungsveranstaltung in Dresden

Der Trützschler-Preis wurde im Jahr 2013 durch die 
Nachkommen  von Wilhelm Adolph von Trützschler 
gestiftet.

Mit ihrem sensationellen  Durch-
schnitt von 1,0 auf dem Abschluss-
zeugnis wurde die Jahrgangsbeste 
und Schulabgänger Michelle Bös-
wetter (Kl. 10b) in den Sächsischen 
Landtag eingeladen. Am 25.06.2018 
wurden dort die besten Absolventen 
der sächsischen Schulen ausge-
zeichnet.
Michelle berichtet über ihre Teil-
nahme an dieser Veranstaltung:
Am 25.06.2018 wurden die 107 
besten Oberschul- und Förder-

schulabsolventen des Freistaates 
Sachsens aus dem Abschlussjahr-
gang 2017/18 ausgezeichnet. 
Für die kulturelle Umrahmung 
der Veranstaltung im Plenarsaal 
des sächsischen Landtages sorgten 
Schüler und Lehrer der Lessing-
Oberschule Schkeuditz mit einer 
Schülerband und einer Zumba-
Gruppe. Neben Herrn Daniel Senf, 
Vizepräsident der Industrie- und 
Handelskammer Dresdens, brach-
ten u.a. auch Herr Christian Pi-

warz, sächsischer Staatsminister 
für Kultus, und Herr Dr. Matthias 
Rößler, Präsident des Sächsischen 
Landtages, jedem Schüler Glück-
wünsche entgegen und gaben ihnen 
einige Ratschläge mit auf den Weg. 

Jeder Schüler erhielt eine Urkunde 
für sehr gut erbrachte Leistungen, 
ein kleines Präsent und Blumen.
Michelle Böswetter, Absolventin 
der Klasse 10b

Mit dem Preis werden jeweils am 
Schuljahresende Schüler unserer 
Einrichtung für besondere Leistun-
gen ausgezeichnet.
So wurde der Preis 2013 dem dama-
ligen Schülerrat verliehen.
2014 erhielt ihn ein Schüler, der sich 
durch besonderes Engagement im 
GTA-Bereich auszeichnete.
2015 ging der Preis an zwei Schüle-
rinnen, die über ihre gesamte Schul-
zeit hinweg konstant �eißig lernten 
und somit immer hervorragende 
Leistungen erreichen konnten.
2016 wurde das ehrenamtliche En-
gagement einer Schülerin bei der 
Betreuung von Flüchtlingen und 
DaZ-Schülern mit diesem Preis 
gewürdigt.
2017 wurde der Preis drei Schülern 
überreicht, deren Engagement 
für die Belange unserer Schule in 
vielen Bereichen (z.B. in Projekten 
und Wettbewerben) weit über das 
normale Maß hinausging.
Seine Höhe berechnet sich stets 
nach der Zeit, die seit dem Tod 
Trützschlers vergangen ist. Der Fal-
kensteiner Revolutionär wurde im 
Jahr 1849 hingerichtet. Seitdem sind 
169 Jahre vergangen. Im Jahr 2018 
erhielt der Preisträger also 169 �.
Der Trützschler-Preis ging im Jahr 
2018 an TIM HEIDRICH aus der 
Klasse 10b.
Tim setzte sich uneigennützig für 
die Bereicherung des Schulalltags 

an unserer Einrichtung ein. Er 
betreute seit der 7. Klasse das Aqua-
rium der Schule. Außerhalb der 
Unterrichtszeiten wusste er auch 
ohne Bitten eines Lehrers, welche 
wichtigen Arbeiten am Aquarium 
zu erledigen sind, sodass dieses 
immer ein kleines Schmuckstück 
im Biologiezimmer war. 

Mit den Worten �Wenn Sie meine 
Hilfe brauchen, bin ich da.� unter-
stützte er die Arbeiten im Alten Spi-
tal, das von unserer Schule gep�egt 
wird. Auch als sein Neigungskurs 
bereits beendet war, half er im 
ältesten Haus seiner Heimatstadt 
Falkenstein beim Erreichten einer 
Anzeigetafel und steht beim Zaun-
bau hilfreich zu Seite. 
mawohl

Klasse 5a

Klasse 5c

Klasse 5b
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Schuljahresabschluss an der Trützschler-Oberschule
Bereits am 22.06.2018 trafen sich 
viele festlich gekleidete Menschen, 
um in der festlich hergerichteten 
Turnhalle der Trützschler-Ober-
schule an der Entlassungsfeier für 
die Abschlussklassen teilzuneh-
men. 
Nach einem kleinen Programm 
des Chores nahmen 35 Realschüler 
und 11 Hauptschüler strahlend 
aus den Händen von Rektor H.-U. 
Tiepmar und den Klassenleitern 
ihre Abschlusszeugnisse entgegen. 
Als beste Absolventinnen wurden 
Michelle Böswetter (Kl. 10b) und 
Eileen Müller (Kl. 10a) geehrt. 
Mit einem Notendurchschnitt 
von sagenhaften 1,0 ist Michelle 
natürlich auch Jahrgangsbeste 
und wurde dafür 3 Tage später im 
Sächsischen Landtag nochmals 
besonders geehrt.  Der Schulleiter 
nutzte die Gelegenheit auch, um 
den diesjährigen Trützschler-Preis 
an unseren vielfältig engagierten 
Schüler Tim Heidrich zu vergeben. 
Tim wurde mit dem 2013 durch 
die Nachkommen von Wilhelm 
Adolph von Trützschler gesti�eten 

Preis für seine Arbeitsbereitscha�, 
seine Umsicht sowie seinen unei-
gennützigen Einsatz im Dienste der 
Schule geehrt.

Nach der feierlichen Verabschie-
dung wurde von den Jugendlichen 
gemeinsam mit Lehrern und Eltern 
natürlich krä�ig gefeiert. 
Wir wünschen unseren ehemaligen 
Schülern, die nun auf verschie-
densten (Aus-)Bildungswegen ih-
ren Lebensweg fortsetzen werden, 
alles Gute und viel Erfolg für die 
Zukun�.
Mit einer Wanderwoche endete das 

Schuljahr 2017/18 für die Schüler 
der 5. bis 8. Klassen (Klasse 9 ab-
solvierte vom 18. bis 28. Juni ihr 
Betriebspraktikum.). Nach der 

Abgabe der Lehrbücher und ei-
nigem Organisatorischem folgten 3 
Projekttage   -   mit einem Gelände-
spiel rund um die Falkensteiner Tal-
sperre, einem Schulwandertag ins 
Reumtengrüner Bad sowie einem 
Abschlussgrillfest auf dem Ober-
lauterbacher Spielplatz waren die 
Trützschler-Schüler und �Lehrer 
viele Kilometer auf Schusters Rap-
pen unterwegs. Am 29.06. trafen 

sich dann alle zur Zeugnisaugabe 
wieder in der Schule. Traditionell 
gibt es auf dem Schulhof vor dem 
Start in die Sommerferien einen 
kurzen Appell. Schulleiter Tiepmar 
zog eine kurze Bilanz des hinter uns 
liegenden Schuljahres und zeichne-
te die besten Schüler aller Klassen 
aus. Es folgten Preisverleihungen an 
die besten Koprechner sowie an die 
erfolgreichsten Teilnehmer der Big 
Challenge, eines sachsenweit durch-
geführten Englisch-Wettbewerbes, 
an dem sich zahlreiche Schüler 
beteiligt hatten. Mit der Ernennung 
6 neuer Streitschlichter (die im Juni 
2018 ihre zweijährige Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen hatten) 
sowie einem Dank für die geleistete 
Arbeit an den Schülerrat wurde 
das Schuljahr 2017/18 o�ziell für 
beendet erklärt.
Wir wünschen nun allen Schülern 
der Trützschler-Oberschule sowie 
ihren Eltern schöne und erholsame 
Sommerferien und freuen uns auf 
das Wiedersehen am 13. August. 
mawohl

Abschlussklasse 10a Abschlussklasse 10b

Abschlussklasse 9HUnsere beten Informatiker
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Unsere Englischasse aus der Klasse 7

Unsere Englischasse aus der Klasse 9

Unsere Englischasse aus der Klasse 6

Unsere Englischasse aus der Klasse 8

Unsere Englischasse aus der Klasse 5

Unsere besten Kopfrechner

Unsere Klassenbesten 2018

Neue Streitschlichter im Team der Schule

Dank an unseren Schülerrat

Jetzt Taschenkalender bestellen
Passt in jede Brieftasche

037467-289823
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AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein /Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

26. Juli 2018
27. Jahrgang

Nr. 7

Beschlüsse zur 46. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 05.07.2018

Ö�entlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 11   
Beschluss-Nr.
Bezeichnung 
18/46/759 
Protokollbestätigung vom 26.04.2018 (einstimmig)
18/46/760
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 
Abwägung der Stellungnahme der Landesdirektion Dresden, Raumord-
nungsbehörde zum Entwurf der 2. ˜nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 
für das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl.
18/46/761
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur Abwä-
gung der Stellungnahme des Landratsamtes Vogtlandkreis, Denkmalschutz 
zum Entwurf der 2. ˜nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet 
Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
18/46/762
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 
Abwägung der Stellungnahme des Landratsamtes Vogtlandkreis, Immis-
sionsschutz zum Entwurf der 2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für 
das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl.
18/46/763
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 
Abwägung der Stellungnahme des Landratsamtes Vogtlandkreis, Verkehrs-
lenkung u. �sicherung zum Entwurf der 2. ̃ nderung des Bebauungsplanes 
Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/
Vogtl.
18/46/764
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 
Abwägung der Stellungnahme des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtscha� und Geologie zum Entwurf der 2. ˜nderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt 
Falkenstein/Vogtl.
18/46/765
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 

Abwägung der Stellungnahme des Planungsverbandes Region Chemnitz 
zum Entwurf der 2. ˜nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet 
Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl.
18/46/766
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur Abwä-
gung der Stellungnahme von Joachim Obig zum Entwurf der 2. ̃ nderung 
des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� 
der Stadt Falkenstein/Vogtl.
18/46/767
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl. � Abwägung zu Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, Behörden, sonstigen TÖB
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Gesamtbeschluss 
zur Abwägung zum Entwurf der 2. ˜nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 
für das Gebiet Textilindustriebrache �Falgard� der Stadt Falkenstein/Vogtl.
18/46/768
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard�  - Billigung der Begründung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein billigt einstimmig die Begründung mit 
Umweltbericht zur 2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet 
Textilindustriebrache �Falgard�.
18/46/769
2. ̃ nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard�- Satzungsbeschluss
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017  (BGBl. I S. 3634) sowie nach § 89 der Sächsischen Bauord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.05.2016 (SächsGVBl. 
S. 186), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 27.10.2017 (SächsGVBl. S. 
588), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 
62), beschließt der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. einstimmig die 2. 
˜nderung des Bebauungsplanes Nr. 14 für das Gebiet Textilindustriebrache 
�Falgard� in der Fassung 06/2018, bestehend aus Teil A - Planzeichnung 
und Teil B � Text als Satzung.
18/46/770
Ergänzungssatzung �Brandstraße� � Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig in ö�entlicher Sit-
zung am 05.07.2018 die Aufstellung der Ergänzungssatzung �Brandstraße� 
Stadt Falkenstein/Vogtl.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst das Flurstück 1288 
der Gemarkung Falkenstein vollständig sowie das Flurstück 1287 der Ge-
markung Falkenstein teilweise.
18/46/771
Ergänzungssatzung �Brandstraße� � Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Der Entwurf der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
�Brandstraße� Stadt Falkenstein/Vogtl. in der Fassung 06/2018 mit Plan-
zeichnung im Maßstab 1 : 1000, wird durch den Stadtrat der Stadt Falken-
stein in ö�entlicher Sitzung am 05.07.2018 einstimmig gebilligt und zur 
ö�entlichen Auslegung bestimmt. Das Verfahren wird im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.
18/46/772
SUO � Gebiet �Stadtmitte� � Gebietserweiterung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig (10 Ja-Stimmen; 1 
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Ausschluss wegen Befangenheit entspr. § 20 SächsGemO) die Erweiterung 
des SUO-Gebietes �Stadtmitte�.Gleichzeitig beschließt der Stadtrat die 
Au�ebung des Beschlusses Nr. 17/37/621 vom 26.10.2017.
18/46/773
Vergabe von Bauleistungen � Frei�ächengestaltung im Ortskern Trieb
- Au�ebung der ö�entlichen Ausschreibung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Au�ebung der 
ö�entlichen Ausschreibung zur Frei�ächengestaltung im Ortskern Trieb 
und beau�ragt die Verwaltung mit der Durchführung  einer beschränkten 
Ausschreibung.
18/46/774
Vergabe von Planungsleistungen � BV Feldstraße 1. und 2. Bauabschnitt
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein erteilt einstimmig den Zuschlag für die 
Planungsleistungen an die Ingenieurgemeinscha� stu GmbH aus Reichen-
bach und beau�ragt die Verwaltung, die Finanzierung der Maßnahme in 
Höhe von ca. 33.200,00 � in den Haushaltsplan für die Jahre 2018/2019/2020 
einzustellen.
18/46/775
Stellungnahme der Stadt Falkenstein zum Vorentwurf der 4. ˜nderung des 
Bebauungsplanes Nr. 4  �Gewerbepark Göltzschtal�
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein stimmt dem Vorentwurf zur 4. ˜nde-
rung des Bebauungsplanes Nr. 4 �Gewerbepark Göltzschtal� einstimmig 
zu und beau�ragt den Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven 
Stellungnahme.
18/46/776
Umsetzung der Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung 
von Umgebungslärm �  Lärmkartierung 2017
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig einen Lärmkar-
tierungsplan ohne Maßnahmeplan. Die Verwaltung wird beau�ragt, die 
Berichterstattung bis zum Stichtag 18.07.2018 an  das LfULG zu übermitteln.

18/46/777
Vergabe von Lieferleistungen � Bescha�ung Kommunaltraktor incl. Anbau-
zubehör für den Stadtbauhof
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung � Bescha�ung  Kommunaltraktor incl. Anbauzubehör für 
den Stadtbauhof � in einer Gesamthöhe von 106.658,51 �  Brutto an die 
Firma LTZ Chemnitz GmbH, 09232 Hartmannsdorf.
18/46/778
Vergabe von Lieferleistungen � Bescha�ung Aufsatzstreuer für den Winter-
dienst für den Stadtbauhof
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung � Bescha�ungAufsatzstreuer für den Winterdienst für den 
Stadtbauhof � in einer Gesamthöhe von 14.937,48 � Brutto an die Firma 
MFH Maschinen-Fertigungs- und Handelsgesellscha� mbH, 99734 Nord-
hausen.
18/46/779
Finanzangelegenheit � Antrag der Musikschule Rodewisch e.V. auf Erhöhung 
des Zuschusses
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Erhöhung des Zuschusses 
um 2.000,00 � für die Musikschule Rodewisch e.V. für die Betreibung der 
Außenstelle in Falkenstein. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar, 
die durch die Entnahme aus der allgemeinen Liquiditätsreserve 
�nanziert wird.
Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Geld- und Sachspenden:
18/46/780
Kita �Knirpsenland� Geldspende für Familienmärchenfest	: 100,00 �
18/46/781
Kita �Knirpsenland� Geldspende für Familienmärchenfest: 50,00 �
18/46/782
Jugend FFw Oberlauterbach Geldspende für 20. Jubiläum: 100,00 �
18/46/783
Jugend FFw Oberlauterbach Geldspende für 20. Jubiläum: 100,00 �
18/46/784
Jugend FFw Oberlauterbach mGeldspende für 20. Jubiläum: 150,00 �
18/46/785
Jugend FFw Oberlauterbach Geldspende für 20. Jubiläum: 200,00 �
18/46/786
Jugend FFw Oberlauterbach Geldspende für 20. Jubiläum: 100,00 �

18/46/787
Tiergarten Tierpatenscha�: 200,00 �
18/46/788
Kindergarten �Spatzennest� Trieb Geldspende: 50,00 �
18/46/789
Tennisclub Falkenstein e.V. Geldspende: 100,00 �
18/46/790
Tennisclub Falkenstein e.V. Geldspende: 150,00 �
nichtö�entlicher Teil
anwesende Stadträte: 11 
18/46/791
Protokollbestätigung nichtö�entlicher Teil vom 26.10.2017
(einstimmig)	
18/46/792
Protokollbestätigung nichtö�entlicher Teil vom 08.03.2018 (einstimmig)
18/46/793
Personalangelegenheit (einstimmig)

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein
für die Einschulung 2019/2020

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2012 und dem 
30.06.2013 geboren wurden, �ndet für den Schulbezirk I: Falkenstein/
Dorfstadt in der Woche vom 16.08.-24.08.2018 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Schönherr und Frau Liebich innerhalb der 
Ö�nungszeiten in der Einrichtungsverwaltung des Rathauses (2.Stock). 
Frau Schönherr 	 Zimmer 309 	 Tel.: 03745/741500
Frau Liebich 	 Zimmer 310 	 Tel.: 03745/741503
Für die Anmeldung wird benötigt:
� Kopie der Geburtsurkunde
� Antrag auf Einschulung 
� ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich 
oder als Download auf der Website: www.stadt-falkenstein.de. 
Ö�nungszeiten: 
Mo.: 	 9.00 Uhr � 16.00 Uhr 	 Do.: 	 9.00 Uhr � 18.00 Uhr
Di.:	 9.00 Uhr � 18.00 Uhr  	 Fr.:	 9.00 Uhr � 14.00 Uhr 
Mi.:	 9.00 Uhr � 16.00 Uhr
Für den Schulbezirk II: Grünbach ist die Anmeldung im Sekretariat der 
Grundschule Grünbach (Bahnhofstr. 14, 08223 Grünbach/ 1. Stock) möglich 
am: 	 Dienstag, 21.08.2018	 14.00 Uhr � 18.00 Uhr
	 Mittwoch, 22.08.2018	 08.00 Uhr � 12.00 Uhr 
Telefonnummer des Sekretariats Grünbach für Rückfragen: 03745/5441	
Stadtverwaltung Falkenstein

Die Plangenehmigung der Landesdirektion Sachsen vom 14. Juni 2018 - 
Geschä�szeichen: C32-0522/387/15 -, die das o. a. Bauvorhaben betri�, 
liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Planes in der Zeit
vom 6. August 2018 bis einschließlich 20. August 2018
in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Bauamt, 1. Etage, Zi. 208, 
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. während der Dienststunden
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr zu jedermanns Einsicht aus.
Zusätzlich kann die Plangenehmigung auf der Internetseite der Landesdi-
rektion Sachsen unter https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter 
der Rubrik Infrastruktur eingesehen werden. Für die Vollständigkeit und 
Übereinstimmung der im Internet verö�entlichten Unterlagen mit den 
amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. Der 
Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen
ist maßgeblich.
Falkenstein, den 11.07.2018
Marco Siegemund, Bürgermeister
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Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen hat für das ge-
nannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 
beantragt. Für das Vorhaben besteht keine Verp�ichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung gem. § 5 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 
Nr. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat 
Sachsen (SächsUVPG). 
Für das Bauvorhaben, einschließlich der landscha�sp�egerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in 
� der Gemeinde Elsterberg, Gemarkungen Coschütz, Elsterberg, Görschnitz,  
  Kleingera,
� der Gemeinde Falkenstein/Vogtl., Gemarkung Oberlauterbach sowie
� der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Syrau beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 20. August 2018 bis einschließlich 19. September 2018 
in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., im Beratungsraum des Bauamts, 
Zimmer 208 - 1. Etage, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., 
während der Dienststunden 
Montag 	 09.00 � 12.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 � 12.00 Uhr und 13.00 � 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 � 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 � 12.00 Uhr und 13.00 � 18.00  Uhr
Freitag	 09.00 � 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 
Ergänzend wird auf die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Planunter-
lagen während des vorgenannten Zeitraums unter http://www.lds.sachsen.
de/bekanntmachung/ verwiesen. Nach § 27a Abs. 1 Satz 4 Verwaltungs-
verfahrensgesetz � VwVfG � ist der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen maßgeblich.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, 
das ist bis zum 
4. Oktober 2018, bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, 
Altchemnitzer Straße 41 in 09120 Chemnitz, bei den Städten Elsterberg und 
Falkenstein/Vogtl. oder bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. Einwendungen 
gegen den Plan schri�lich oder zur Niederschri� erheben. Die Einwendung 
muss den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung 
erkennen lassen.
Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 39 Abs. 3 
Satz 2 Sächsisches Straßengesetz � SächsStrG � in Verbindung mit § 73 Abs. 
4 Satz 3 VwVfG).	
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschri�slisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingerei-
cht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschri� 
versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschri� als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können 
diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschri�en befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen den Planfeststellungsbeschluss einzulegen, können innerhalb 
der in Nr. 1 genannten Frist Stellungnahmen zu dem Plan abgeben. Nach 
Ablauf dieser Frist sind Stellungnahmen ausgeschlossen (§ 39 Abs. 3 Satz 
2 SächsStrG in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Satz 6 und § 73 Abs. 4 Satz 3 
VwVfG).	
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig er-
hobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 39 Abs. 4 
SächsStrG). Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt 
gemacht werden. 
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben oder 
Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Termin gesondert benach-
richtigt. Bei gleichförmigen Einwendungen gilt diese Regelung für den 
Vertreter (§ 17 VwVfG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie durch 
ö�entliche Bekanntmachung ersetzt werden. 

Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schri�liche Vollmacht nachzuweisen, die zu den 
Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht ö�entlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen, Stellungnahmen wird nach Abschluss des An-
hörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die 
Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender 
und Vereinigungen kann durch ö�entliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaubeschränkungen 
nach § 24 SächsStrG und die Veränderungssperre nach § 40 SächsStrG in 
Kra�. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßen-
baulast ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betro�enen Flächen zu (§ 40 
Abs. 1 Satz 3 SächsStrG).
Bei der Abgabe von Stellungnahmen und ˜ußerungen oder der Erhebung 
von Einwendungen seitens der Beteiligten werden zum Zwecke der Durch-
führung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. Diese Daten 
werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben 
gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die 
entsprechenden datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 Abs. 1 
und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
werden dem Vorhabenträger (Bsp.: Freistaat Sachsen vertreten durch das 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen) übermittelt. 
Der behördliche Datenschutzbeau�ragte der Landesdirektion Sachsen ist 
wie folgt erreichbar: Datenschutzbeau�ragter der Landesdirektion Sach-
sen, 09105 Chemnitz; E-Mail: datenschutz@lds.sachsen.de; Telefon: +49 
371/532-0.
Falkenstein/Vogtl., den 12.07.2018				  
Marco Siegemund, Bürgermeister
der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
der  Ergänzungssatzung �Brandstraße�

Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/
Vogtl. hat in seiner ö�entlichen Sit-
zung am 05.07.2018 die Aufstellung 
der Ergänzungssatzung �Brandstra-
ße� beschlossen. 
Für die Fläche an der Brandstra-
ße wird eine Ergänzungssatzung 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
aufgestellt. Damit sollen in den 
Zusammenhang bebauten Ortsteil 
einzelne Außenbereichsf lächen 
einbezogen werden. Der räumliche 
Geltungsbereich der Ergänzungs-
satzung umfasst das Flurstück 
1288 der Gemarkung Falkenstein 
vollständig, sowie teilweise das 
Flurstück 1287 der Gemarkung 
Falkenstein.
Die Aufstellung der Ergänzungssat-
zung wird im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB durchgeführt.
Dementsprechend wird gemäß § 
13 Abs. 3 BauGB von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 

Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zu-

sammenfassenden Erklärung nach 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Abs. 1 
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird 
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Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Falkenstein für das 
Haushaltsjahr 2018

Aufgrund von § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils gel-
tenden Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Falkenstein in der Sitzung am 
17.05.2018 folgende Nachtragssatzung beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 werden die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt:

§ 2
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird nicht verändert, Kredite 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wurden nicht 
veranschlagt.

§ 3
Verp�ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der bisher vorgesehenen Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen wird nicht verändert.

§ 5
Die Hebesätze für die land- und forstwirtscha�lichen Betriebe (Grundsteuer 
A), für die Grundstücke (Grundsteuer B) und für Gewerbesteuer wurden 
nicht verändert. 

§ 6
In Bezug auf die Haushaltssatzung der Stadt Falkenstein zum Doppel-
haushalt 2017/ 2018, beschlossen durch den Stadtrat in der Sitzung vom 
22.06.2017, bleiben die §§ 6 �. unverändert bestehen. 
Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2018 in Kra�.

Falkenstein, den 06.07.2018
M. Siegemund, Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschri�en der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
gültig zustande gekommen.
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Bisher festgesetzte 
(Gesamt-)Beträge 

von 

 
 

Erhöhung um 

 
 

Verminderung um 

Damit werden die 
(Gesamt-)Beträge 

des 
Haushaltsplanes 
einschließlich der 

Nachträge 
festgesetzt auf 

Euro 
Ergebnishaushalt 
 

    

-��ordentliche Erträge 
-��ordentliche Aufwendungen 
-��Saldo der ordentlichen Erträge und 

Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 
 

14.294.950 �� 
14.830.800 �� 

 
-535.850 �� 

507.950 �� 
1.236.150 �� 

 
-728.200 �� 

 

0 �� 
0 �� 

 
0 �� 

14.802.900 �� 
16.066.950 �� 

 
- 1.264.050 �� 

-��außerordentliche Erträge 
-��außerordentliche Aufwendungen 
-��Saldo der außerordentlichen Erträge 

und Aufwendungen (Sonderergebnis) 
 

360.000 �� 
0 �� 

 
360.000 �� 

17.800 �� 
0 �� 

 
17.800 �� 

0 �� 
0 �� 

 
0 �� 

377.800 �� 
0 �� 

 
377.800 ��  

-��Gesamtergebnis -175.850 �� -710.400 �� 0 �� -886.250 �� 

-��veranschlagte Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren 

-��veranschlagte Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
aus Vorjahren 

-��Verrechnung eines Fehlbetrages im 
ordentlichen Ergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3  
Satz 3 Sächs-GemO 

-��Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 Sächs-
GemO 
 

0 �� 
 
 

0 �� 
 
 
 

0 �� 
 
 
 
 

0 �� 

0 �� 
 
 

0 �� 
 
 
 

981.050 �� 
 
 
 
 

0 �� 

0 �� 
 
 

0 �� 
 
 
 

0 �� 
 
 
 
 

0 �� 

0 �� 
 
 

0 �� 
 
 
 

981.050 �� 
 
 
 
 

0 �� 

-��veranschlagtes Gesamtergebnis 
 

-175.850 �� 270.650 �� 0 �� 94.800 �� 
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Bisher festgesetzte 
(Gesamt-)Beträge 

von 

 
 

Erhöhung um 

 
 

Verminderung um 

Damit werden die 
(Gesamt-)Beträge 

des 
Haushaltsplanes 
einschließlich der 

Nachträge 
festgesetzt auf 

Euro 
Finanzhaushalt 
 

    

-��Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

-��Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

-��Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
 

 
13.740.350 �� 

 
13.295.150 �� 

 
445.200 �� 

 
539.250 �� 

 
1.162.650 �� 

 
-623.400 �� 

 
0 �� 

 
0 �� 

 
0 �� 

 
14.279.600 �� 

 
14.457.800 �� 

 
-178.200 �� 

-��Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
-��Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
-��Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 
 

2.924.700 �� 
3.233.300 �� 

 
-308.600 �� 

26.400 �� 
2.204.450 �� 

 
-2.178.050 �� 

0 �� 
0 �� 

 
0 �� 

2.951.100 �� 
5.437.750 �� 

 
-2.486.650 �� 

-��Finanzierungsmittelüberschuss oder -
fehlbetrag 
 

 
136.600 �� 

 
-2.801.450 �� 

 
0 �� 

 
-2.664.850 �� 

-��Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 

-��Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 

-��Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 
 

 
5.789.350 �� 

 
6.375.200 �� 

 
-585.850 �� 

 
 

 
0 �� 

 
0 �� 

 
0 �� 

  
0 �� 

 
1.850 �� 

 
1.850 �� 

 
5.789.350 �� 

 
6.373.350 �� 

 
-584.000 �� 

-��Änderung des Finanzmittelbestands  
 

-449.250 �� -2.801.450 �� 1.850 �� -3.248.850 �� 

 

 

Ortsübliche Bekanntmachung über die ö�entliche Ausle-
gung der Ergänzungssatzung "Brandstraße�

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner ö�entlichen Sitzung 
am 05.07.2017 den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
Ergänzungssatzung "Brandstraße" Stadt Falkenstein/Vogtl. in der Fassung 
06/2018 mit Planzeichnung im Maßstab M 1 : 1.000 und Begründung gefasst.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner Sitzung am 05.07.2018 
beschlossen, den gebilligten Entwurf vom Stand 06/2018 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB für die Dauer eines Monats ö�entlich auszulegen.  
Der Entwurf der Ergänzungssatzung liegt im Bauamt, Zimmer 208, der 
Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1 in 08223 Fal-
kenstein/Vogtl. in der Zeit vom 06.08.2018 bis 07.09.2018 während der 
nachfolgend genannten Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht ö�entlich aus:
Montag 	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Während der Auslegungsfrist können Hinweise, Bedenken und Anregungen 
zum Entwurf als Stellungnahmen mündlich zur Niederschri� oder schri�-
lich im Bauamt, Zimmer 208, der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., 
Willy-Rudert-Platz 1 in 08223 Falkenstein/Vogtl. abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die 
Angabe des Verfassers zweckmäßig. 
Der Stadtrat hat beschlossen, zeitgleich die Beteiligung der berührten Be-
hörden und sonstigen Träger ö�entlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Nachbargemeinden durchzuführen.
Die Ergänzungssatzung wird im vereinfachten Verfahren nach §13 Abs. 2 
und 3 BauGB aufgestellt.
Dementsprechend wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs.1 BauGB und 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB ist eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
der Umweltbericht gemäß § 2a BauGB, die Angaben zu umweltbezogenen 
Informationen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, sowie die zusammenfassende 
Erklärung nach § 10a Abs. 1BauGB für dieses Planverfahren entbehrlich. § 
4c BauGB ist nicht anzuwenden. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterlagen sind gemäß § 
4a Abs. 4 Satz 1 BauGB im oben genannten Zeitraum im Internet auf den 
o�ziellen Internetseiten der Stadt Falkenstein/ Vogtl. unter https://www.
stadt-falkenstein.de/stadt/bekanntmachungen/ sowie im Landesportal 
Sachsen unter https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite 
zur Einsichtnahme eingestellt.

Falkenstein, den 13.07.2018	  			 
M. Siegemund, Bürgermeister

abgesehen.
Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht.

Falkenstein, den 13.07.2018
M. Siegemund, Bürgermeister






















